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Liebe Mitglieder, 
kaum hat der Sommer begonnen, da ist auch schon die Ferienzeit da. Die Kinder vergnügen 
sich während der letzten beiden Apfelbäumchen-Wochen im Sommercamp und sind nach 
jedem aufregenden Tag auf  dem Waldsportplatz mehr als badewannenreif! Gespannt warten 
die Eltern auf einen schönen Abschluss  mit Grillen und den Darbietungen der Kinder. Die 
ErzieherInnen laufen zur Höchstform auf und haben sich den anschließenden Urlaub redlich 
verdient. Wir wünschen allen Apfelbäumchen-Familien und Erziehern/Erzieherinnen 
erholsame Ferien und freuen uns auf ein neues Kindergartenjahr, 
Euer Apfelbäumchen-Beirat und Andrea Kleinert

 Projekt „Sag mal was“! 
Sprachentwicklungsstörungen und Sprachverzögerungen nehmen in den letzten Jahren immer mehr zu. 
Insofern ist es wichtig, die Sprachentwicklung von Kindern besonders aufmerksam zu beobachten. Hier 
geht es nicht nur darum, Defizite zu erkennen, sondern die Sprachfreude der Kinder zu wecken und das 
Sprachverständnis anzuregen, vor allem bei Kindern im Kleinkindalter. Das pädagogische Personal hat 
sich in den letzten Jahren bereits intensiv mit dem Thema beschäftigt und mehrere Fortbildungen 
besucht.
Nun führt die Landesstiftung Baden-Württemberg ein Programm mit dem Thema „Sprachliche Bildung 
für Kleinkinder“ in Zusammenarbeit mit der Universität Koblenz durch. Das Apfelbäumchen hat sich 
beworben, wurde erfreulicherweise ausgewählt und erhält für die Teilnahme am Projekt 4.000,00 €. 
Andrea Mather und Ines Greß,  Mitarbeiterinnen in den Kleinkindbetreuungsgruppen, werden in 
diesem Rahmen an Fortbildungsveranstaltungen teilnehmen. Außerdem werden Mitarbeiter der Uni 
Koblenz an bestimmten Terminen zur Beobachtung in die Gruppen kommen und anschließend 
gemeinsam reflektieren. Wir erhoffen uns dadurch noch mehr Sicherheit und Fachkompetenz für das 
Personal, gerade im Hinblick auf die kommende Erweiterung durch zwei Krippengruppen. Der zeitliche 
Rahmen des Projektes beträgt etwa zwei Jahre. Wir werden die betroffenen Eltern zu gegebener Zeit 
noch ausführlicher informieren. 

 Erneut Vandalismus auf dem Außengelände
Am ersten Juli-Wochenende wurde unser beliebtes Trampolin zerstört. Nach Meinung der Polizei 
handelt es sich hier um eine mutwillige Zerstörung durch Jugendliche, Anzeige wurde erstattet. Leider 
gibt es bei der Polizei keinerlei Hinweise auf die Täter. Es wurde uns lediglich zugesagt, dass die Polizei 
bei Streiffahrten den Olympiahallenbereich verstärkt kontrollieren wird. Leider haben wir für zerstörte 
Spielmaterialien im Außenbereich keine Versicherung, insofern wird uns der Schaden nicht ersetzt. 
Dennoch haben wir uns entschlossen, im Herbst wieder ein Trampolin anzuschaffen, weil dieses 
Spielgerät insbesondere bei den Schulkindern außerordentlich beliebt ist.
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 Das Kinderhaus bekommt Zuwachs!
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29. Juli beschlossen, dass das Apfelbäumchen 
zum neuen Schuljahr um eine Hortgruppe für Kinder zwischen der ersten und vierten 
Klasse erweitert wird. Aufgrund der großen Nachfrage, die sich zum einen an den langen 
Wartelisten für die Schulkindbetreuung, zum anderen aber auch an dem Ergebnis der Bedarfsumfrage 
der Gemeinde zeigte, wurde beschlossen, einen Teil des Foyers der Olympiahalle zu diesem Zwecke 
umzubauen. Da die Entscheidung etwas kurzfristig getroffen wurde und noch nicht genau vorausgesagt 
werden kann, wann die Umbauaktivitäten einen Einzug möglich machen, steht der genaue Termin der 
Eröffnung noch nicht fest. Ziel ist es in jedem Fall, zum Schuljahresanfang am 14. September mit der 
neuen Gruppe zu beginnen. Wir heißen schon an dieser Stelle die neuen Kinder und Eltern herzlich 
willkommen!

 Bewegte Zeiten – beim Personal und den Kindern tut sich immer was.
Evelyn Siegert, Nicole Bleiholder und Bianca Claus-Woitas haben die Welt um drei kleine 
Wonneproppen bereichert. Noah, Niklas und Marlon sind gesund und munter und halten ihre Eltern 
auf Trab. Wir freuen uns mit ihnen und möchten allen drei Mamas und Papas ganz herzlich gratulieren.
Christina Kreutz hat während ihres Anerkennungsjahres eine sehr gute Arbeit geleistet und es ist schön, 
dass wir sie nach den Schulferien zu den Schulkindern ein weiteres Jahr übernehmen können. Tabea 
Specht übernimmt die neue Hortgruppe im Olympiahallenfoyer und bekommt Unterstützung von 
ein/er/m weiteren Mitarbeiter/in, die zum neuen Schuljahr noch gesucht  wird. Auch an dieser Stelle 
freuen wir uns, eine bewährte und kompetente Mitarbeiterin übernehmen zu können.
In den altersgemischten Gruppen bekommen wir mit Nina Kriesche eine neue 
Anerkennungspraktikantin und bei den Kleinkindern wird Nina Obresa in diesem Jahr ihr freiwilliges 
soziales Jahr ableisten. Lukas Mundelsee, unser zukünftiger Zivildienstleistender, ist der dritte neue 
Mitarbeiter, auf den wir uns nach den Kinderhausferien freuen dürfen. 

 Aller Abschied fällt schwer!
Zu Beginn der Sommerferien werden einige Kinder das Kinderhaus verlassen. Steffen Schwaab wird aus 
dem Kindergarten in die Schule gehen und nicht in den Hort kommen. Aus der Schulkindbetreuung 
verabschieden sich Johannes Betz, Selina Kneis, Eileen Köhn, Rocio-Lina Lopez, Antonella Menrath, 
Alexander Scheer, Tatjana Di Stefano, Sofia Flörchinger, Jannik Maisch, Maren Werner, Max 
Bizenberger, Isabelle Uthmann und zum Oktober Anniara Antritter. Wir wünschen den Kindern und 
Eltern für den weiteren Lebensweg das Allerbeste und hoffen, dass allen ihre Zeit im Apfelbäumchen in 
guter Erinnerung bleiben wird. 
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 Ergebnisse der Elternumfrage
wir bedanken uns ganz herzlich für Eure Mitarbeit bei der Umfrage zu den Veranstaltungen 
für das nächste Jahr. Es wurden 149 Fragebögen verschickt, 77 kamen beantwortet wieder 
an das Kinderhaus zurück. Das entspricht einer Beteiligung von etwas über 50%. Interessant ist das sehr 
unterschiedliche Engagement der einzelnen Befragungsgruppen. In den Kleinkindbetreuungsgruppe 
hatten wir einen Rücklauf von 66 %, in den AGGs 100%, bei den Schulkindern 30% und bei den 
aktiven Mitgliedern, die keine Kinder mehr im Kinderhaus haben, waren es gerade mal 13%.
Es gibt jetzt eine Top-Liste der Veranstaltungen. Bei der Wertung der Wichtigkeit der Veranstaltungen 
gab es keine erheblichen Abweichungen. Hier die Liste mit den am meisten gewünschten oder als 
wichtig erachteten Veranstaltungen mit der jeweiligen HelferInnenanzahl:
1) Weihnachtsmarkt   40 HelferInnen
2) Kleider- und Spielzeugflohmarkt 41 HelferInnen
3) Laternenfest 24 HelferInnen
4) Abschlussveranstaltung des Sommercamps 21 HelferInnen
5) Muttertagsbasteln mit Vätern, Onkels, Freund oder Freundin für die Kindergartenkinder
6) Bücherabend mit Frau Hoffmann von Leanders Leseladen 13 HelferInnen
7) Gemeinsamer Ausflug der Schul- und Vorschulkinder         24 HelferInnen
8) Waffelbacken und Kinderschminken beim Gockelfest 33 HelferInnen
9) Gruppeninterner Ausflug 23 HelferInnen
10) Weihnachtsbrunch 16 HelferInnen
11) Besuchsnachmittag im Kinderhaus
12) Kerwestand des Apfelbäumchens 21 HelferInnen
13) Kürbisfest 12 HelferInnen
14) Muttertagsbasteln für mit Vätern, Onkels, Freund oder Freundin für die Schulkinder
15/16) 1. Maiwanderung / Frauentag beide Veranstaltungen halten mehr 

Befragte für unwichtig als für wichtig. 
Auch für die Gartenaktionen im Herbst und im Sommer haben sich 30 HelferInnen eingetragen. 
Insgesamt haben wir nun für den Elternbeirat und für das Kinderhaus für das kommende Jahr nun eine 
gute Planungsgrundlage. Außerdem erleichtern die Helferlisten die Veranstaltungsorganisation. 
Natürlich können auch Veranstaltungen wie der Frauentag und die Maiwanderung gerne stattfinden, 
wenn sich eine Orgagruppe findet, die die jeweilige Veranstaltung gerne organisiert und auch 
möglicherweise mit etwas weniger Zuspruch gut leben kann.
Wir freuen uns, dass das Interesse und die Hilfsbereitschaft bei so vielen Mitgliedern vorhanden sind 
und freuen uns auf das ein neues, aktives, spannendes Kinderhausjahr!
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 Apfelbäumchen Kerwestand – in diesem Jahr gibt es ihn wieder.
Nachdem wir im letzten Jahr bei der Kerwe nicht vertreten waren, von einigen aber 
schmerzlich vermisst wurden, sind in diesem Jahr dankenswerterweise einige (rüstige! ) 
Altmitglieder aktiv geworden und haben sich bereit erklärt, die Organisation der Kerwe zu 
übernehmen. Ansprechpartnerin hierfür ist Winnie Marschall. Angeboten werden Apfelwaffeln, 
Hamburger und Getränke am Samstag und Sonntag. Am Samstagabend sorgt die Tanzschule Kraus für 
ein buntes Tanzprogramm, bei dem natürlich auch jeder Gast das Tanzbein schwingen kann. Auch die 
Kinder sollen am Samstag- und Sonntagnachmittag die Möglichkeit haben, sich während des 
Kerwerummels an einem ruhigen Plätzchen zurückziehen und beschäftigen zu können. Genaueres ist 
noch in Planung. Alle, die gerne einen Waffelteig vorbereiten möchten oder bereit sind, bei einer 
Schicht mitzuhelfen, können sich gerne bei Andrea Kleinert im Apfelbäumchen oder bei Winnie 
Marschall (winnie.marschall@web.de) melden. Wir freuen uns über jede Mithilfe!

 Gockelfest
Das schöne Wetter am Wochenende hat sicher dazu beigetragen, dass das Gockelfest auch in diesem 
Jahr wieder ein voller Erfolg wurde. Etliche Liter Waffelteig wurden verbacken und auch beim 
Kinderschminken gab es lange Schlangen. Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben, vor allem 
auch an alle Organisatorinnen für ihren unermüdlichen Einsatz!
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Ideen und Anregungen für den Newsletter: Silke Röntgen-Zimmermann, presse@apfelbaeumchen-nussloch.de
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